
Wir bieten:
▪ Spannende, herausfordernde Aufgaben in einem wachsenden 

Unternehmen

▪ Ein dynamisches Team, das mit hoher Motivation und Spaß die vielseitigen 
Anforderungen bewältigt

▪ Attraktive Verdienstmöglichkeiten

▪ Ein innovatives Produktprogramm mit namhaften Kunden in der 
Medizintechnik

▪ Marktführer im Bereich von Antriebslösungen für die Medizintechnik und für 
die Food / Pharma-Industrie

▪ Hohe Gestaltungsmöglichkeiten

▪ Einen unbefristeten Arbeitsvertrag

▪ Gleitzeitmodell und damit flexible Arbeitszeiten

▪ Eine gute Vereinbarung von Familie und Beruf

Wir stellen ein: Fachkraft Kleben / Chemielaborant /

Chemisch technischer Assistent

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an: 
GEORGII KOBOLD GmbH & Co. KG, z. H. Herrn Andreas Vonderschmidt, Ihlinger Straße 57, D-72160 Horb, bewerbung@georgii-kobold.de

GEORGII KOBOLD ist Lieferant für anspruchsvolle kundenspezifische Antriebslösungen im Bereich der Medizintechnik & der Lebensmitteltechnologie. Beispielsweise bewegen
unsere Motoren MRT Geräte, welche in einer Operation dem behandelnden Arzt lebenswichtige Bilder aus dem Körperinneren erzeugen. Für die Fertigung von Elektromotoren
sind Klebeprozesse als Fügetechnik heutzutage unverzichtbar. Das Kleben als Fügetechnik im Fertigungsbetrieb stellt an die Sauberkeit des Arbeitsplatzes und die Gründlichkeit
der Prozesseinhaltung große Herausforderungen. Daher suchen wir für diese Stelle eine/n Mitarbeiter/in mit Laborerfahrung.

Ihre Tätigkeiten:
▪ Kleben von Magneten für Elektromotoren

▪ Ansprechpartner bei klebetechnischen Fragestellungen

▪ Weiterentwicklung unseres Know-Hows bzgl. der Klebetechnologie

Ihr Profil:
▪ Abgeschlossene Ausbildung als Chemielaborant, Chemikant, CTA oder vergleichbar (z.B. 

Weiterbildung Richtung Klebfachkraft)

▪ Gerne Vertiefung / Weiterbildung Richtung Kleben / Klebfachkraft

▪ Reinlichkeit am Arbeitsplatz ist für Sie keine Floskel sondern für das Kleben eine 
Selbstverständlichkeit

▪ Bereitschaft Ihre Laborerfahrung auch in einem industriellen Umfeld einzusetzen
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